
Bildungs- und Kulturdirektion
Amt für Kindergarten, 
Volksschule und Beratung 
(AKVB)

Sulgeneckstrasse 70
3005 Bern

Prozess Besonderes Volksschulangebot bVSA
separativ mit Unterbringung einvernehmlich
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Wer vom kommunalen Dienst (wie Sozialdienste, EKS) ist im Lead?
–	 Beistandspersonen
–	 Mitarbeitende, die als Fallführende im Rahmen eines anderen Auftrags Kenntnis vom Unterbringungsbedarf des Kindes haben

Termine  

Unterbringungsbedarf im Rahmen des einvernehmlichen Kindesschutzes kann ganzjährig dringlich werden, entsprechend kann auch 
unterjährig angemeldet werden. Aufgrund der Abklärungs-, Zuteilungs- und Zuweisungsprozesse bei den besonderen Volksschulen ist 
eine Anmeldung allerdings wenn immer möglich per 1. November bei der Erziehungsberatung zu erfolgen. Der Bericht der 
Sozialdienste sollte wiederum bis Ende Februar beim Schulinspektorat sein.


